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ATX 2749,82 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
gestrigen Freitag gut behauptet 
geschlossen. Der ATX gab einen 
Großteil seiner Verlaufsgewinne im 
Späthandel wieder ab und beendete 
den Tag mit einem kleinen Plus von 

0,25 Prozent und 2749,82 Punkten. 
Der breiter gefasste ATX Prime leg-
te 0,27 Prozent auf 1387,14 Zähler 
zu. Auch andere Börsen grenzten 
ihre Gewinne vom Nachmittag bis 
Handelsschluss wieder ein.

NEUE SERIE. Gemeinsam in eine nachhaltige Zukunft

Regionaler Klimaschutz 
mit digitalem Support

DORNBIRN Nachhaltigkeit hat viele 
Facetten. Das zeigt das junge Star-
tup Tree.ly, das Wald-Klimaschutz-
projekte mithilfe einer digitalen 
Plattform umsetzt. Ziel ist es, bei 
entsprechender Waldbewirtschaf-
tung mehr CO2 zu speichern, die 
Biodiversität zu erhöhen und für 
Waldbesitzende neben dem Holz-
einschlag eine zusätzliche Einnah-
mequelle zu ermöglichen. Tree.
ly-Gründer Jodok Batlogg sieht da-
rin in Anbetracht des Klimawandels 
eine Notwendigkeit: „Wald ist mehr 
als nur Lebensraum, sondern auch 
einer der größten CO2-Speicher 
weltweit. Waldbesitzer leisten da-
durch einen maßgeblichen Beitrag 
zur Bewältigung des Klimawan-
dels. Bisher waren das Schlagen 
und Verkaufen von Holz die einzi-
ge Möglichkeit, Geld zu verdienen. 
Waldbesitzer sollten auch für die 
Leistungen, die der Wald für das 
gesamte Ökosystem erbringt, ent-
lohnt werden. Mit Tree.ly wollen 
wir hierfür die geeignete Plattform 
bieten.“

Regionale CO2-Gutschriften

Nachdem sich die Waldbesitzer bei 
Tree.ly online registriert haben, 
werden in einer Machbarkeitsstu-
die eine Bestandsaufnahme des 
Waldes gemacht und seine Cha-
rakteristika wie Holzvorrat, Besto-
ckungsgrad, Baumarten, Seehöhe 
etc. analysiert. Um die Wälder 
digital analysieren zu können, 
entwickelte Tree.ly ein exaktes 
Messverfahren für Biomasse und 
CO2-Bindung im Wald. Dazu wer-
den u. a. Satellitenbilder mit Hilfe 
von künstlicher Intelligenz ausge-
wertet. „Diese Bestandsaufnahme 
kann aber auch mit analog erho-
benen Daten aus einer klassischen 
Waldinventur gemacht werden“, so 
Batlogg. Auf Basis dieser Faktoren 
ergibt sich eine Korrelation, wie viel 
CO2 im Wald gespeichert ist und 
welches jährliche Speicherpotenzi-
al bei entsprechender Bewirtschaf-
tung zusätzlich ausgeschöpft wer-
den kann. Dies wird in einem nach 
ISO 14064-2:2019 und TÜV geprüf-
ten Projektdokument festgehalten, 
zu dem sich die Waldbesitzer über 
die nächsten 30 Jahre verpflichten. 
Am Ende jedes Jahres ermittelt 
Tree.ly, wie viele Tonnen CO2 tat-
sächlich gespeichert wurden, stellt 
die entsprechende Anzahl von Zer-
tifikaten aus und verkauft diese zu 

Vorarlberger Startup mit digitaler Hilfe für Waldbewirtschaftung.

einem optimalen Preis. Unterneh-
men, die diese Zertifikate erwer-
ben, haben so die Möglichkeit, ihre 
CO2-Emissionen aus regionalen 
Forstprojekten zu kompensieren.

Waldqualität steigern

Die durch den Zertifikatsverkauf 
lukrierten Zusatzeinkünfte werden 
von den Waldbesitzenden wieder 
direkt in den Wald rückgeführt, bei-
spielsweise durch Waldpflege oder 
durch Pflanzung von Jungbäumen. 
Dadurch kommt es zu einer ver-
besserten Waldstruktur und -tex-
tur. Aktuell sind in Vorarlberg fünf 
Großwaldbesitzer mit insgesamt 
12.000 ha – das entspricht rund 10% 
von Vorarlbergs Waldfläche – bei 
Tree.ly registriert. Walter Amann, 
Geschäftsführer der Forstbetriebs-
gemeinschaft Jagdberg, wirkt beim 

Pilotprojekt mit. „Unsere Wälder 
sind aufgrund des Klimas mit ei-
nem starken Wandel konfrontiert. 
Unsere Aufgabe ist es, den Wald so 
zu gestalten und zu pflegen, dass er 
diesen Änderungen nachkommen 
kann. Die durch Tree.ly generier-
ten Einnahmen verbessern uns die 
Möglichkeit in die Klimaanpassung 
der Wälder zu investieren und so 
unseren Nachkommen einen ge-
sunden und funktionsfähigen Wald 
bereitstellen zu können“, erläutert 
Amann die Vorteile.

Grenzenloses Potenzial

„Diverse finanzielle Unterstützun-
gen wie der Innovation Call des 
Landes Vorarlberg oder die aws 
Green Preseed Förderung waren 
ein wichtiger Impuls und haben 
uns den Start erleichtert,“ erklärt 
Batlogg. Neben Vorarlberger Pro-
jekten werden bereits Vorhaben in 
Deutschland, Finnland, Frankreich, 
Italien und der Schweiz realisiert. 
„Das System kann, sobald es fertig 
ausgearbeitet ist, praktisch überall 
ausgerollt und sowohl für größere 
als auch für Kleinprivatwald- und 
Kleinstwaldbesitzer*innen ange-
wandt werden. Allein in Österreich 
gibt es rund 150.000 ha Waldflä-
che, die geeignet wären“, sieht Jo-
dok Batlogg großes Potenzial für 
die Zukunft.

PODCAST

Jodok Batlogg und Walter 
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christoph.flatz@dornbirn.spar-

kasse.at, Christoph Flatz, Private 

Banking. www.erste-am.at

Nerven und Ausdauer gefragt
DORNBIRN Die 
ökonomische und 
politische Groß-
wetterlage hat 
sich in den letzten 
Monaten nicht we-
sentlich gebessert. 

Damit einhergehend zeigen sich 
auch die Kapitalmärkte weiter von 
ihrer volatilen Seite. Einer rasanten 
Gegenbewegung im Juli folgte eine 
neuerliche Stimmungseintrübung 
in den vergangenen Wochen, 
sodass gegenwärtig sowohl globale 
Aktien als auch Anleihen nahe 
den kurstechnischen Jahrestiefst-
ständen notieren. Die Gründe für 
die Verunsicherung bleiben im 
Grunde genommen seit Monaten 
unverändert – die geopolitischen 
Spannungen rund um den Russ-
land-Ukraine-Konflikt, horrende 
Energiekosten, eine hartnäckig 
hohe Teuerungsrate und der 
hieraus resultierende Kampf der 
Notenbanken diese zu bändigen.

Während die US-FED in puncto 
Glaubwürdigkeit in den letzten 
Wochen deutlich zulegen konnte 
– sie hat den Leitzins Ende Sep-
tember bereits zum dritten Mal in 
Folge um 0,75% auf mittlerwei-
le 3-3,25% - ist die Europäische 
Zentralbank gefühlt weiterhin 
im Selbstfindungsmodus. Zwar 
hat auch Christine Lagarde beim 
jüngsten Meeting im September 

den 0,75 Prozent-Schritt für sich 
entdeckt, jedoch hat man den-
noch das Gefühl, dass die EZB mit 
einigen Monaten Verzögerung im 
Windschatten der FED agiere.

Auch wenn wir in Europa den 
Höhepunkt der Inflation wohl noch 
vor uns haben, so darf man nicht 
außer Acht lassen, dass zwei der 
drei wesentlichsten Inflationstrei-
ber sich allmählich entspannen. 
Die durch die Corona-Pandemie 
angespannten Lieferketten schei-
nen sich (zwar spät) aber nun doch 
zu normalisieren. So sind beispiels-
weise die globalen Frachtkosten 
seit der Spitze letzten Jahres schier 
unbemerkt um über 60% zurück-
gekommen. Die Kosten für Energie 
bleiben enorm, aber auch hier 
haben wir in den letzten Wochen 
positive Tendenzen beobachtet.

Entsprechend der vielen negati-
ven Faktoren bleibt das Umfeld für 
die Kapitalmärkte weiter fordernd. 
Die Aktienmärkte befinden sich 
in einem Bärenmarkt und selbst 
Anleihen haben im Jahresverlauf 
Verluste in historischem Ausmaß 
erlitten. Die Stimmung unter den 
Marktteilnehmern ist am langjähri-
gen Tiefpunkt. Die aktuellen Kurse 
scheinen diese negativen Szenarien 
bereits zu bepreisen.

BÖRSENKOMMENTAR 

Christoph Flatz

Genusskultur
Die Gustav - Salon für Design- und Genusskultur - hat wieder 

ihre Türen geöffnet. Heute und morgen ab 10 Uhr werden im Messe-

quartier Dornbirn ausgewählte Produkte aus den Bereichen Design, 

Mode, Genuss und Kulinarik präsentiert. MESSE

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 64.04 62.79 91.36 61.95
Amundi Austria St. T 87.38 85.68 124.29 84.53
Amundi Bond Strategy A - 72.42 80.58 69.21
Amundi Bond Strategy T - 221.41 239.90 211.58
Amundi CEE Bond A 6.16 6.19 8.04 6.16
Amundi CEE Bond T 16.98 17.06 21.37 16.98
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 82.35 81.68 101.09 81.66
Amundi KI ausgew. A 64.82 64.45 79.50 64.45
Amundi KI ausgew. T 84.15 83.67 102.20 83.67
Amundi KI trad. A 6.88 6.86 8.26 6.86
Amundi KI trad. T 12.44 12.41 14.84 12.41
Amundi Ethik Fonds A 5.54 5.52 6.55 5.52
Amundi Ethik Fonds T 9.97 9.93 11.69 9.93
Amundi Euro Rent A 78.92 79.08 96.42 78.92
Amundi Euro Rent T 123.71 123.97 149.96 123.71
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 7.23 7.18 8.57 7.18
Amundi Global Stock A 15.21 15.40 23.30 14.16
Amundi Protect Inv. Eur. T 87.76 87.76 95.57 87.55
Amundi SelectEur.St A 104.62 102.48 135.28 100.37
Amundi SelectEur.St T 157.21 153.99 201.20 150.82

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 12.08 12.11 14.09 12.08
3 Banken Dividend Champ. 10.81 10.75 12.51 10.53
3 Banken Portfolio-Mix 4.33 4.33 5.19 4.33
3 Banken Europa Stock-Mix 8.12 8.01 11.20 7.93
3 Banken Vermögens-Mix 97.25 97.23 117.39 97.23
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 14.44 14.45 17.74 14.44
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 17.75 17.74 23.14 17.74
3 Banken Vermögens-Mix 97.25 97.23 117.39 97.23
3 Banken Amerika Stock-Mix 25.19 24.54 37.71 24.54

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 118.21 117.94 146.50 117.94
Raiffeisen-Global-Rent (t) 83.91 84.18 93.24 83.07
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 149.78 150.16 174.80 149.78
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 106.07 106.22 118.78 106.07
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 130.73 130.89 152.31 130.73
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 208.82 211.16 287.04 208.82

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 158.94 159.33 185.31 158.73
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 184.59 182.75 236.32 182.75
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 117.18 116.70 140.03 116.70
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 194.15 193.17 260.52 190.66

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 40.30 40.58 124.81 40.30
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 247.78 246.65 354.20 241.12
ESPA Select Med (t) 173.32 173.90 204.27 173.32
PizBuin Global (t) 168.32 168.53 211.44 168.32
ESPA Select Bond (t) 142.20 142.40 165.50 142.20
ESPA Bond Combirent (t) 26.32 26.24 32.44 26.24
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 139.40 137.35 190.32 136.28

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 202.51 200.03 273.88 198.80
ACATIS Value und Dividende 155.82 154.28 185.54 154.25
Hypo Multi Asset Global (A) 117.97 118.24 141.13 117.97
Hypo Multi Asset Global (T) 118.62 118.89 141.90 118.62
Hypo Aktien Value Mom. (T) 102.76 101.14 121.11 100.95
Hypo Aktien Value Mom. (A) 93.62 92.14 110.61 91.97
Hypo Weltportfolio Aktien 109.78 109.60 137.62 108.43
Hypo Ausgewogen (T) 102.92 103.06 122.00 102.92
Hypo Ausgewogen (A) 86.67 86.79 102.73 86.67
Hypo Zinsertrag Global (A) 52.62 52.74 60.61 52.62
Hypo Dynamik Wertsicherung 159.36 159.44 180.13 159.36
Hypo Global Balanced (A) 95.09 95.04 105.62 94.95
Hypo Mündel Fonds (A) 7.59 7.59 9.10 7.57

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 186.89 183.83 217.50 175.64
Uni Asia Pacific 127.26 129.40 168.86 127.26
Uni Europa 2234.43 2220.56 3100.86 2208.96
Uni Marktführer 69.58 68.70 78.98 66.33
Uni Rak Nachhaltig 85.51 84.88 105.64 84.11
KCD Union Nachh. Renten 44.38 44.38 54.43 44.38
PrivatFonds kontrolliert 118.08 118.48 140.34 118.08
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 54.37 55.32 65.74 37.61
VB Vorarlberg Premium Selection 140.70 138.52 171.87 138.52

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 15.27 15.24 18.57 15.03
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 14. 10   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1387.14 1383.47
Wien ATX 2749.82 2743.09
Nasdaq 10407.15 10649.15
S&P 500 3641.44 3669.91

NY Dow Jones 30011.23 30038.72
Frankfurt DAX 12437.81 12355.58
Frankfurt TecDAX 2714.89 2694.35
Eurostoxx 50 3381.73 3362.40
Zürich SPI 13197.60 13076.82

Paris CAC 40 5931.92 5879.19
Amsterdam AEX 630.58 633.01
Madrid 7382.50 7348.80
Hongkong 16587.69 16389.11
Japan Nikkei 27090.76 26237.42
Sydney 6948.60 6834.50

 WIENER BÖRSE

 prime market 14. 10  zuletzt 
Addiko Bank 11.00 10.70
Agrana 13.95 14.00
AMAG 28.90 27.90
Andritz AG 46.00 46.84

AT&S 32.75 32.90
Bawag 46.02 45.58
CA Immo 29.65 28.85
Do & Co 77.00 77.90
Erste Group 24.37 24.43

EVN 16.16 15.88
FACC 5.75 5.72
Flughafen Wien 32.60 32.95
Frequentis 27.50 26.60
Immofinanz 11.52 11.18

Kapsch TrafficCom 11.14 11.14
Lenzing 45.75 46.40
Marinomed 51.00 50.80
Mayr-Melnhof 133.40 133.00
OMV 38.52 38.40

Palfinger 19.78 19.30
Pierer Mobility 57.30 56.00
Polytec 5.00 5.00
Porr 9.90 10.08
Post AG 27.50 27.20

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Raiffeisen Bank 13.04 13.03
Rosenbauer 29.00 28.60
SBO 47.70 48.00
Semperit 16.20 16.68

S Immo 22.70 22.70
Strabag 38.50 38.60
Telekom Austria 5.74 5.74
UBM 27.70 27.60
UNIQA 6.21 6.16

Verbund 80.65 79.95
VIG 21.25 21.35
voestalpine 19.12 19.13
Warimpex - 0.80
Wienerberger 21.40 21.18

standard market c. 14. 10  zuletzt
RHI Magnesita 18.80 20.00
Sunmirror 6.70 6.50

standard market a. 14. 10  zuletzt
BKS St. - 13.80
Burgenland Hold. - 98.00
Cleen Energy 8.95 8.75
Frauenthal 22.00 21.20

Gurktaler St. - 29.00
Gurktaler Vzg. - 11.30
Heid - 1.90
Linz Textil - 280.00
Manner - 105.00

Oberbank St. 102.50 102.50
Ottakringer St. - 150.00
Ottakringer Vzg. 73.50 65.00
Rath - 30.00
Stadlauer Malz 63.50 63.50

SW Umwelt - 42.00
Wr. Privatbank - 6.35

Sonstige Aktien 14. 10  zuletzt
Athos Immobilien 50.50 48.40
Aventa - 2.40
Beaconsmind - 8.45
Biogena 1.89 1.89
Kostad - 10.00
Startup300 - 2.00
Voquz Labs - 30.00
Wolftank-Adisa - 14.00

AUSL. AKTIEN 14. 10 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 14.10. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 34,40 - 40,00 29,80
Volksbank PS 0,00% - 32,00 - 40,00 11,20
Wolford 0,00% - 6,60 - 8,80 5,00
Zumtobel 0,00% 5,80 5,80 139070 9,50 5,62

  1. Ottakringer Vzg. 13,08  %
  2. Frauenthal 3,77  %
  3. AMAG 3,58  %
  4. Frequentis 3,38  %
  5. Sunmirror 3,08  %
  6. Immofinanz 3,04  %
  7. Addiko Bank 2,80  %
  8. CA Immo 2,77 %
  9. Palfinger 2,49 %
  10. Pierer Mobility 2,32 %

  1. RHI Magnesita 6,00  %
  2. Semperit 2,88  % 
  3. Andritz AG 1,79  %
  4. Porr 1,79  % 
  5. Lenzing  1,40  % 
  6. Do & Co 1,16  %
  7. Flughafen Wien 1,06  %
  8. SBO 0,63  %
  9. VIG 0,47  %
  10. AT&S 0,46  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER

Tree.ly überzeugt immer mehr Waldbesitzer und Forstbetriebsgemeinschaften. Im 

Bild: Christof Leander und Walter Amann von der FBG Jagdberg.   PIAPIAPIA
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INNOVATVE ANSÄTZE

ZUR NACHHALTIGKEIT

Wie Vorarlberger Unternehmen

zukunftsfähige Ideen umsetzen.

Präsentiert von der

Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH (WISTO)




